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Beziehungen zu Behörden, Verkehrsinteressenten
und anderen Organisationen

Wie in den vergangenen Jahren durfte die
Schweizerische Verkehrszentrale auch 1976 auf
die Unterstützung der eidgenössischen Räte, der
Landesbehörden und der verschiedenen Departemente

zählen. Dafür sei vor allem dem Vorsteher
des Eidgenössischen Verkehrs- und Energiewirt-
schaftsdepartementes, Bundesrat Willi Ritschard,
Dank ausgesprochen. Ebenso geht unsere
Anerkennung an das Eidgenössische Amt für
Verkehr, insbesondere an seine Sektion Fremdenverkehr,

die unsere Interessen bei den einzelnen
Departementen stets von neuem vertreten haben.
Nicht unerwähnt bleiben das Verständnis des

Eidgenössischen Finanz- und Zolldepartementes für
die finanziellen Probleme unserer Werbeorganisation

sowie die guten Beziehungen zum
Eidgenössischen Statistischen Amt.
Mit dem Eidgenössischen Pohtischen Departement

und den rund 250 diplomatischen Vertretungen

in aller Welt haben wir im Interesse der
Präsenz der Schweiz und ihres Fremdenverkehrs
weiterhin fruchtbar zusammengearbeitet. Auch
mit der Stiftung Pro Helvetia, der Schweizerischen

Zentrale für Handelsförderung und der
Swissair pflegten wir zur Verstärkung einer
umfassenden Landeswerbung enge Kontakte, das

Ergebnis der Zusammenarbeit war eine Reihe
von Gemeinschaftsaktionen im Ausland.
Ebenfalls hervorgehoben sei die tatkräftige
Mitarbeit von seiten der SBB, der PTT, des Verbandes

Schweizerischer Transportunternehmungen

des öffentlichen Verkehrs, des Schweizerischen
Verbandes der Seilbahnunternehmungen, des

Verbandes Schweizerischer Schiffahrtsunterneh-

mungen, der Schweizerischen Speisewagen-Gesellschaft,

der Schweizerischen Strassenverkehrswirtschaft,

des Schweizerischen
Fremdenverkehrsverbandes, des Verbandes Schweizerischer
Kur- und Verkehrsdirektoren, des Verbandes
Schweizerischer Verkehrsvereine, des Verbandes
Schweizer Badekurorte, der Schweizerischen
Vereinigung der Klimakurorte, der Arbeitsgemeinschaft

Schweizerischer Kongressorte und des

Verkehrshauses der Schweiz. Stets angenehme
Kontakte pflegten wir mit der Schweizer Reisekasse,
den lokalen und regionalen Verkehrsvereinen,
dem ASTA Chapter Switzerland, dem Reisebüroverband

und seinen Mitgliedern, den Sportverbänden

sowie den beiden Instituten für Fremdenverkehr

an der Universität Rern und der
Hochschule St. Gallen. Nicht vergessen möchten wir
unsere enge Zusammenarbeit mit dem Schweizer
Hotelier-Verein, dem Schweizer Wirteverband
und der Vereinigung Schweizerischer Bahnhofwirte.

Erfreulich waren auch die Beziehungen mit
den schweizerischen Radio- und Fernsehgesellschaften

sowie mit der Tages- und Fachpresse. Für
die wertvolle Mitarbeit sprechen wir allen diesen

Organisationen unsere Anerkennung und unseren
Dank aus.

34


	Beziehungen zu Behörden, Verkehrsinteressenten und anderen Organisationen

